Raster für eine möglichst einheitliche Darstellung der Angebote
Kurze, übersichtliche Orientierung für Nutzer*innen
1. Wie heißt das Angebot?
[bookmark: _GoBack]Taufe

2. Kurzinfo/Ziel, in 3-4 Sätze, die das Besondere darstellen
Vielfältig sind sie geworden: Die Taufen, die in unseren Kirchen stattfinden. Babys werden getauft, kleine Kinder, größere auch. Oft findet die Taufe sonntags im Gemeindegottesdienst statt, aber es gibt auch Tauffeste und individuelle Tauffeiern am Samstagnachmittag. Manchmal wird ein Kind alleine getauft, dann wieder sind es ganz viele Kinder, die getauft werden. In der neuen Taufagende werden die unterschiedlichen Bedürfnisse der Familien mit diversen Formen aufgenommen. Es finden sich Überlegungen für verschiedene Gestaltungen einer Taufe und eine Vielzahl passender (Gebets-) Texte.

3. Wer ist beteiligt? 
Kinder, Jugendliche und ihre Familien.
Pfarrer*innen, Prädikant*innen, Kirchenvorstände

4. Wieviel wird es kosten?
?? Gar nichts.
5. Ansprechpartner*in / Kontakt 
Die Pfarrer*innen/Prädikant*innen, die die Taufe durchführen.
6. Mehr finden Sie hier: (Platz für ein Beispiel, erste Schritte, Material, Links, weitere Infos…)
Hier die Taufapp verlinkt werden; eventuell auch eine Liste mit Taufsprüchen
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